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Kuschelhotels 

Das Himmelbett in der 
Teufelshöhle 
Von Georg Weindl 

22. Januar 2008 Gewöhnlich denkt man an Paris, Rom oder 

Venedig. Das kleine Dorf Afiesl in einem entlegenen Winkel 

des österreichischen Mühlviertels nahe der böhmischen 

Grenze gehört ja nicht gerade zu den ersten Adressen, 

wenn man romantische Ziele für den zweisamen Urlaub 

anstrebt. Doch das ist seit einigen Jahren anders. Seitdem 

sich der Hotelier Werner Pürmayer mit seinem Vier-Sterne-

Romantik-Resort Bergergut ganz auf erotische 

Ferienerlebnisse konzentriert hat, floriert dort das 

Geschäft. 

Offensichtlich hat Pürmayer eine Marktlücke entdeckt. 

Dafür spricht auch die Auslastung von 92 Prozent über das gesamte Jahr, was für ein 

touristisches Niemandsland wie das einsame nördliche Mühlviertel ziemlich ungewöhnlich 

ist. Bei Preisen zwischen 110 und 260 Euro pro Person und Nacht finden sich 

sinnesfreudige Paare in einer ziemlich phantasievoll ausstaffierten romantischen 

Erlebniswelt mit Themensuiten von Teufelshöhle und Himmelssuite bis zur Romeo-und-

Julia-Luxussuite. 

Himmelbetten, privater Pool und Champagner 

Standesgemäße Komponenten der zweisamen Unterkunft sind Himmelbetten, privater 

Pool, Champagner mit Zimmerservice oder erotische Menüs. Stilgerecht ist das optionale 

Freizeitangebot mit Paarmassagen, Picknickbus und Feuerwerk für den ganz privaten 

Heiratsantrag. Der Liebesurlaub ist im Bergergut kein Nebensaisonfüller, sondern 

ausschließliches Angebot. 

„Erotik spielt heutzutage eine große Rolle“, sagt der Chef 

des Hauses, „aber sie muss ästhetisch sein.“ Das braucht 

es wohl auch, um Missverständnissen entgegenzuwirken. 

Damit hatte auch Pürmayer in den Anfangsjahren zu 

kämpfen. Doch mittlerweile gilt sein Bergergut als Pionier 

unter den Hotels für Liebesbedürftige. Aber allein ist er 

längst nicht mehr. Vor allem in Österreich und der Schweiz 

ist das entsprechende Angebot kräftig gewachsen. 

Kuschelhotels für romantische Tage zu zweit finden sich 

landauf und landab. Dass man beim Kuscheln zwangsläufig an erotische Eskapaden denkt, 

davon hält Ellen Nenning wenig. In ihrem Hotel Gams in Bezau im österreichischen 

Vorarlberg suchen die Paare vor allem die Muße zu zweit. 

Einige Tage Erholung, fernab der Kinder 

Das Traditionsgasthaus von 1648 wurde vor wenigen Jahren um einen stattlichen Zubau, 

das auf moderne Art recht rundlich gestaltete Blütenschloss, erweitert und bietet 24 

romantische Suiten, die allesamt mit Himmelbett, eigenem Whirlpool mit Sternenhimmel 

sowie einer Kuschelecke am offenen Kamin ausgestattet sind. „Unsere Gäste wollen die 

gemeinsame Zeit genießen und brauchen keine Animation“, sagt Ellen Nenning. 

Gelegentlich ordert die Kundschaft aphrodisische Kräutermenüs, und das war's dann auch 

schon mit der ambitionierten Erotik. Auffallend groß ist nach den Worten der Hotelchefin 

der Anteil an jungen Paaren, die ihre kleinen Kinder zu Hause lassen und sich einige Tage 

der Erholung gönnen. 
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Auch in Bezau, verrät die Chefin, läuft das Geschäft mit der 

paarweisen Entspannung ausgesprochen zufriedenstellend. 

Die Auslastung sei jedenfalls ganzjährig sehr gut. Und so 

ist es auch kein Wunder, dass in der Hotellerie im 

deutschsprachigen Raum mehr und mehr gekuschelt wird. 

Offiziell zumindest, denn mittlerweile tummeln sich in 

dieser Nische doch ziemlich viele Konkurrenten. Zu ihnen 

gehören die 26 Mitglieder der Austria Kuschelhotels und 

mehr als sechzig Betriebe, die sich in der Schweizer 

Kooperation Loveroom zusammengetan haben. 

Ein liebeslustiges Bed&Breakfast 

Dieser Name mag nun doch recht anzüglich und, je nach Geschmack, missverständlich 

klingen, doch die Hotels sind von wenigen Ausnahmen abgesehen doch eher gutbürgerlich 

mit einem Hauch Romantik, mal mehr, mal weniger. Ein Farbtupfer ist zweifellos das 

Love&Romance, Romantic Bed&Breakfast in einem umgebauten Bauernhof im 

schweizerischen Kallnach im Berner Seenland. Die kleine Herberge hat es schon zu einigen 

Fernseh-berichten gebracht, was vor allem dem skurrilen Interieur zu verdanken ist. Dort 

kann man nämlich wählen zwischen dem orientalischen Loveroom „1001 Nacht! Mit 

opulenten 180 Quadratmetern samt Kerzenlicht, exotischen Düften und ausgefallenem 

Mobiliar“ oder der Variante „Sweet Dreams“ mit 350 Quadratmetern auf zwei Etagen. Dass

hier die Übernachtungsraten etwas höher sind als in der konventionellen Hotellerie, darf 

auch nicht wundern. Bis zu 290 Euro zahlt man pro Person und Nacht in dem 

liebeslustigen Bed&Breakfast. 

Ziemlich umfangreich, dabei oft ziemlich unverbindlich ist 

hingegen das Angebot auf www.kuschelhotelweb.de. Man 

sollte also auf der Suche nach dem richtigen 

Romantikdomizil aufs Kleingedruckte schauen, denn nicht 

selten verbergen sich hinter sinnlichen Versprechungen 

unscheinbare Standardquartiere. 

Informationen: www.kuschelhotels.at, www.loveroom.eu, 

www.kuschelhotelweb.de, www.romantik.at (Bergergut), 

www.hotel-gams.at 
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Die Zielansprache ist klar ! 23. Januar 2008, 19:23   

Trau schau wem 23. Januar 2008, 11:11   

Oh Greuel! 22. Januar 2008, 18:09   

FAZ.NET-Buchshop

„Moralische Unordnung“ von Margaret Atwood - Ein Roman der wohl berühmtesten Autorin 
Kanadas. Jetzt bestellen unter www.faz.net/buchshop! 

Ein kleines Märchenschloss: Der 
Kuschelhotel Bergergut

Ganz romantisch: Die Rosen-Suite im 
Bergergut 
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